
 

 

 

Aktuelle Information 
 

Der Traum einer jeden Jugendfeuerwehr 

… ein eigenes Feuerwehrfahrzeug 

… ist keine Phantasie mehr, ist auch kein Wunschtraum mehr, sondern hat sich jetzt – kurz 
vor Weihnachten - erfüllt – ein eigenes Fahrzeug für unsere Jugendfeuerwehr. 
 
„Für uns ist das ein unglaubliches und besonders motivierendes Ereignis – nicht selbstverständlich 
für eine Feuerwehr unserer Größenordnung“, freut sich Jugendwart Michael Nickl. 
 
Im Rahmen der Ersatzbeschaffung von zwei Löschfahrzeugen hat sich die Jugendleitung und 
Feuerwehrführung intensiv dafür eingesetzt, das bisherige Löschfahrzeug LF 8 der Jugendfeuerwehr 
für die Ausbildung der künftigen Einsatzkräfte zur Verfügung zu stellen. Die Stadtverwaltung – allen 

voran BM Marc Kersting – waren von der 
Idee begeistert und haben spontan 
angeboten, 50% des Übernahmepreises 
und der Folgekosten zu übernehmen. 

„Um diesen Plan aber realisieren zu 
können, dürfen wir selbst unter diesen 
Rahmenbedingungen aber nicht nur an den 
relativ überschaubaren Übernahmepreis 
denken, sondern müssen auch die 
Folgekosten – Unterhaltungs-, Wartungs-, 
und Reparaturkosten im Auge behalten“, 

warnte Kommandant Bernd Bühler bereits im Vorfeld, „diese Mittel sieht das sowieso enge Budget 
der Feuerwehr nicht vor, dazu benötigen wir dringend die Unterstützung unseres Fördervereins.“ 

„Als wir von diesen Bedenken der Feuerwehrführung erfahren haben, hat das Entscheidungsgremium 
des Fördervereins sich kurzfristig zusammengesetzt, intensiv beraten und einstimmig beschlossen 
dieses Vorhaben als sinnvoll einzustufen und zu fördern.“, berichtet Werner Schömbucher, 
Vorsitzender des Fördervereins „Freunde der Feuerwehr Süßen e.V., „aber um so ein Projekt mit 
laufend anfallenden Folgekosten übernehmen zu können, benötigen auch wir Unterstützung“. 

Deshalb hat der Förderverein das Projekt der Jugendfeuerwehr spontan beim Beirat der Süßener 
Vereine für die Verwendung des Erlöses des Weihnachtsmarkts angemeldet und die Nachricht 
erhalten, bei der Verteilung mit 35% berücksichtigt zu werden. 

Wie wichtig dieses Projekt bei den Entscheidungsträgern im Förderverein gesehen wird, zeigt, dass 
von Mitgliedern des Vorstands und Beirats und deren Verwandten-, Freundes- und Bekanntenkreis 
bereits bedeutende Spendenbeträge auf dem Konto des Fördervereins eingegangen sind.   

„Gerne erfüllen wir diesen Wunschtraum unserer Jugendfeuerwehr. Wir sehen darin einen 
entscheidenden Schritt zur Gewinnung von Nachwuchs und damit auch zur langfristigen 
Sicherstellung der erforderlichen Mannschaftsstärke unserer Einsatzabteilung“, betonen 
Kommandant Bernd Bühler, Jugendwart Michael Nickl und der Vorsitzende des Fördervereins, 
Werner Schömbucher, gemeinsam. 

   


